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Zwei für die Fauna der DDR neue Coleophoriden
( Lepidopterci, Coleophoridcte)

H. PATZA K, A schersleben
Seit dem  Erscheinen des C oleophoriden-B eitrags zur F au na  der DDR (1974) 
w urden  zwei w eitere Coleophora-A rten  gefunden. D am it e rhöh t sich der 
B estand  au f 127 A rten . Diese beiden A rten  w u rden  in  obengenannter A rbeit 
bereits abgehandelt und  ih r V orkom m en in  der DDR erw arte t.
Coleophora troglodytella  (DUPONCHEL, 1843)
( =  C. deriva tella  ZELLER, 1849; =  C. inu lifo lia  BEN ANDER, 1939) 
PATZA K, 1974, p. 270, Abb. 221, 354
H err Dr. E. GARTHE, B am berg, fand  am  U fer des Tollense-Sees bei N eu
b rand enb u rg  im  Jun i 1975 und  1977 an  E upatorium  cannabinum  m ehrere 
L arvensäcke (Abb. 1), aus denen von Ende Ju n i bis A nfang Ju li die F alte r 
schlüpften. H err Dr. GARTHE, dem  an  d ieser S telle noch einm al fü r seinen 
w ertvo llen  B eitrag  zu unsere r F auna gedank t sei, v erm u te te  in  dem  gefun
denen  M ateria l bereits C. troglodytella  und  sandte  m ir F a lte r und  Säcke zu. 
Die G en italun tersuchung  bestätig te die R ichtigkeit seiner D eterm ination. 
A ls w eite re r F undort im  B ezirk N eubrandenburg  w ird  dam it auch das Ost
u fe r des M üritzsees sehr w ahrscheinlich. D ort fanden  HAASE & UTECH 
ebenfalls an  E upatorium  Säcke. Da jedoch kein  F a lte r erzogen w urde, blieb 
diese A ngabe bis jetz t unsicher.
Die Säcke von C. troglodytella  u nd  der übera ll häufigen  C. trochilella  gleichen 
sich in  G esta lt und  Farbe völlig, bei le tz te re r A rt w erden  sie im  D urchschnitt 
etw as größer. C. trochilella  w ird  an  v ie len  K o rbb lü tle rn  gefunden, auch 
E upatorium  w ird  als F u tterp flanze angegeben. Doch ist bei L arvenfunden  
an d ieser Pflanze m it hoher W ahrscheinlichkeit zu erw arten , daß es sich

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



PATZAK, Zwei für die Fauna der DDR neue Coleophoriden

h ie r um  C. troglodytella  handelt. BENANDER fand  die A rt auch an  Inula. 
Auch beim  F a lte r is t eine sichere T rennung von C. trochilella  nach äußeren  
M erkm alen  k aum  möglich. Es sollte d aher besonders auf gelbbraune R öhren
säcke an  E upatorium  und  In u la  geachtet w erden.

Abb. 1: Larvensack von C. troglodytella  Abb. 2: Larvensack von C. paripennella

Coleophora paripennella  ZELLER, 1839
( =  C. aereipennis HEINEM ANN & WOCKE, 1877)
PATZA K, 1974, p. 272, Abb. 96, 227, 346
A m  19. 8. 1976 fand  ich im  G roßen H akel bei H eteborn  (Bezirk H alle, K reis 
A schersleben) an C irsium  arvense m ehrere  schw ärzliche R öhrensäcke 
(Abb. 2), die sich von den an  d ieser P flanze gleichfalls m in ierenden  C. the -  
rinella  und  C. peribenanderi d u rch  ih re  F arbe und  die fast p a ra lle l zur 
L ängsachse liegende M undöffnung deutlich  unterschieden. A nfang  M ai 1977 
sch lüpften  3 Falter. D urch G en ita lun tersuchung  konnte nachgew iesen w e r
den, daß es sich bei d iesen m eta llisch  g länzenden  F a lte rn  um  C. paripennella  
handelt. M anche A uto ren  (BENANDER, RÖSSLER) schrieben  diese an  C ir
sium , C en taurea und  an deren  P flanzen  m in ierenden  L arven  C. frischella  L. 
(alcyonipennella  KOLL.) zu. Jedoch h a t zw eifellos M. HERIN G  rech t, w enn  
er le tz tere  A rt zu den Sam enfressern  stellt, w ie das bei der nahe verw an d ten  
C. tr ifo lii CURTIS (frischella  auct.) der Fall ist. So m ögen C. paripennella  
und  frischella  f rü h e r v ie lfach  verw echselt w orden  sein, zum al sich auch 
die Im agines tro tz  der g rundversch iedenen  G enitalien, verm utlich  durch 
en tw icklungsgeschichtliche K onvergenz, s ta rk  ähneln.
Die V orderflügel von C. paripennella  g länzen n ich t so leb haft g rü n  und 
haben  am  A pex n ich t den  fü r die frischella- 2  typischen K upferton. J e 
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doch g ib t es auch bei C .frischella  e in tönig  und  trü b e r  gefärb te  <3<5> die 
d ann  le ich t m it C. paripennella  v erw echselt w erden  können. A uf diese 
große Ä hnlichkeit wies bereits HACKM AN, 1945, hin. Im  G egensatz zu 
Abb. 227 (PATZAK, 1974), die nach  einem  österreich ischen  E xem plar ge
zeichnet w urde, träg t beim  m änn lichen  K opu la tionsappara t die eine Leiste 
des A edoeagus n u r einen großen Z ahn  an  der Spitze, so w ie ich es von 
skand inavischen  E xem plaren  kenne.
S u m m a r y
Two species of Coleophoridae new  to th e  fau na  of G .D .R .
To the  fau na  of G .D .R. are  added  2 species of casebearer m oths w ith  the 
figures of th e ir  cases and  a com parision  w ith  re la ted  species. By now the 
fau na  of G .D .R. contains 127 species of Coleophoridae.
P  e 3 io m  e
ÄBa HOBbix ana cj)ayHbi T.HP Coleophoridae
K  cjjayH e I71P  ÄOÖaBJieHO 2 BMaa w e x ;i0 H0 C0 K c pwcyHKaMM mx h c x j im k o b  m cp aB H e-  
HweM c  6m3kmmm BMflaMM. 3 tm m  <J>ayHa T U P  3aKJiK5MaeT b c e 6 e  127 bm jiob Coleo
phoridae.
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A nsch rift des V erfasse rs:
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Beitrag zur Lucaniden-Fauna der Weißeritzhänge 
im Raum Tharandt
C. M AJUNKE, T h a ra n d t 

Sektion Forstw irtschaft T h a ra n d t der TU Dresden
Der T h a ra n d te r W ald und  die dazugehörenden  W eißeritzhänge w eisen eine 
in teressan te  A rten v ie lfa lt faun istischer u nd  flo ristischer E lem ente aus. 
N achfolgende Zeilen sollen ein B eitrag  zu r faunistischen  K enntn is dieses 
G ebietes sein.
G egenstand der A bhandlung  ist das V orkom m en einer re la tiv  großen A n
zahl unsere r heim ischen  H irschkäfer (Lucanidae).
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